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       Vorwort  

Mit der Fußball Europameisterschafft 2008, der Kletterweltmeisterschaft und der Rad 

Weltmeisterschafft 2018, der Biathlon Weltmeisterschafft 2017 in Hochfilzen und den FIS 

Weltcuprennen, finden zahlreiche Sportgroßveranstaltung jährlich in Tirol statt. Dabei in-

teressieren mich besonders die Zusammenhänge zwischen Sportevents und unserer Wirt-

schaft. Im genaueren möchte ich die Effekte die diese Veranstaltungen auf den Tourismus 

und die Hotellerie ausüben darstellen und erfassen. 

Die Idee zu unserer Arbeit „Sportveranstaltungen und deren Auswirkungen auf Hotellerie 

im Zusammenhang mit Wirtschaftlichkeit und Ernährung“ entwickelten Andreas, Gökhan, 

Daniel und ich gemeinsam unter der Berücksichtigung unserer Interessen in den Themen 

Ernährung, Sport, Hotellerie und Tourismus. Ich werde mich in meinem Teil unserer Dip-

lomarbeit hauptsächlich mit dem Bereich Hotellerie befassen. 

Mein Ziel ist es, in dieser Arbeit festzustellen wie sich Sportgroßveranstaltungen bzw. die 

Beherbergung und Verpflegung von Sportler in den Punkten wie Arbeitsabläufe, Wirt-

schaftlichkeit, Chancen und Risiken auf die Hotellerie auswirkt. Für die Hotellerie bietet 

der Sportmarkt nicht nur während Großveranstaltungen, sondern das gesamte Jahr über die 

Möglichkeit mehr Umsatz und Nächtigungen zu erzielen. Deshalb möchte ich ebenfalls 

klären welche Hotels und Destination das Potential haben Sportler und Sportlerinnen als 

Kunden zu gewinnen. 

Ein großer Dank gilt meiner Betreuungslehrerin Frau Fachlehrerin Manuela Taibinger, 

BEd. Die uns immer genügend Freiraum in der Gestaltung unserer Arbeit gab und uns in 

jeder einzelnen Phase tatkräftig bei Seite stand. 

Diese Diplomarbeit widme ich meinen Eltern, meinen Lehrern, und meinen Freunden, die 

mich während meiner Zeit an den Zillertaler Tourismusschulen immer unterstützt haben 

und damit einen großen Beitrag daran leisteten, dass ich nie aufgegeben habe und mein 

Ziel, welches ich mir vor meinen Augen halte, nie verloren habe.  
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Abstract Deutsch 

In dieser Diplomarbeit mit dem Titel „Sportveranstaltungen und deren Auswirkungen auf 

Hotellerie im Zusammenhang mit Wirtschaftlichkeit und Ernährung“ geht es um vier 

Hauptthemen. Im ersten Viertel werden die Geschichte des Tiroler Tourismus, sowie die 

Auswirkungen von Großsportveranstaltungen auf Hotels und der Aufbau und die Organi-

sation im Hotel behandelt. Darauf folgen Informationen über diverse Sportveranstaltungen 

in Tirol und ein Interview mit einem Profiradsportler. Im vorletzten Teil geht es um die 

Ernährung im Allgemeinen und um den Einfluss der Ernährung auf Sportler. Supplements 

und Ernährungsrichtlinien in den einzelnen Sportarten sowie Fakten über die Lebensmit-

telindustrie werden ebenfalls behandelt. Danach wird Auskunft über diverse Ernährungs-

trends gegeben. Menüpläne für Profisportler und eine Umfrage über das Ernährungsverhal-

ten von 30 Personen bilden den Schluss. 

 

Abstract English 

This paper, which is called „Sports events and their affection on hospitality industry in 

connection with economic efficiency and diet“, deals four main topics. The first quarter, is 

written about the Tyrolian tourism history. The effects of big sports events on hotels and 

the construction and organisation at the hotel are also mentioned. After that it informs about 

several sports events in Tyrol and an interview with a professional racing cyclist. The third 

part is about diet in general and about how the right diet influences a sportsman. Supple-

ments and diet directions in the single sports, as well as facts about the food industry are 

also mentioned. Then it provides information about various food trends. Menus for profes-

sional sportsmen and a survey about the diet behaviour of 30 people form the end. 
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Abkürzungs- und Sonderzeichenverzeichnis 

 APA Austrian Presseagentur 
 BIP Bruttoinlandsprodukt 
 bzw. beziehungsweise 
 ca. circa 
 div. diverses 
 EBU Europäische Rundfunkunion 
 € Euro (Währung) 
 etc.  et cetera 
 FIS Fédération Internationale de Ski 
 ges. gesamt 
 g Gramm 
 HS Hauptschanze 
 Jhd. Jahrhundert 
 kg Kilogramm 
 kcal Kilokalorien 
  km Kilometer 
 km/h Kilometer pro Stunde 
 OK Organisationskomitee 
 m Meter 
 x multiplizieren 
 LH Landeshauptmann 
 MZF Mannschaftszeitfahren 
 ORF Österreichischer Rundfunk 
 ÖRV Österreichsicher Radsportverband 
 PR Public Relations (Öffentlichkeitsarbeit) 
 % Prozent 
 TV Television 
 & und 
 UCI Union Cycliste Internationale 
 usw. und so weiter 
 Vgl. vergleiche 
 WKO Wirtschaftskammer Österreich 
 WM Weltmeisterschaft 
 www. World wide web  
 z.B. zum Beispiel 

 

Gender Erklärung 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit, wird in dieser Diplomarbeit die Sprachform des ge-

nerischen Maskulinums angewendet. Es wird an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass die 

ausschließliche Verwendung der männlichen Form geschlechtsunabhängig verstanden 

werden soll. 
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Einleitung 

In der Arbeit „Sportveranstaltungen und deren Auswirkungen auf Hotellerie im Zusam-

menhang mit Wirtschaftlichkeit und Ernährung“, wird im ersten Abschnitt gezeigt, welche 

Kosten auf das Hotel zukommen und wie weit die Arbeitsabläufe während Veranstaltungen 

vom Normalbetrieb abweichen. Ebenso gilt festzustellen, wie das Personal den Aufenthalt 

von Sportlern, Teams und Betreuern erlebt. Benötigt das Personal Spezialausbildungen, um 

den Ansprüchen und Wünschen der Sportler bzw. des Teams gerecht zu werden? Weiters 

stellt sich die Frage, welche Ausstattung und innerbetriebliche Infrastruktur essentiell ist 

um Sportler und Sportteams beherbergen zu können. Übergehend wird dargestellt, welche 

Sportveranstaltungen im Detail für die Hotellerie relevant sein könnten und welche Risiken 

diese mit sich bringen. Desgleichen ist es interessant herauszufinden ob solche Veranstal-

tungen als Möglichkeit zur Überbrückung von auslastungsschwachen Zeiten oder der Zwi-

schensaison verwendet werden können. Das Kapitel der Ernährung illustriert wie sich die 

Ernährung auf die Leistung des Sportlers auswirkt. Ebenfalls bearbeitet werden sogenannte 

Supplements und deren Wirkung auf den menschlichen Körper, sowie die Zusammenstel-

lung der Ernährung eines Sportlers. Eine wichtige Rolle dabei spielt die Sicht aus Lebens-

mittelindustrie. Zum Schluss wird darauf geschaut, welche Ernährungstrends momentan 

aktuell im Trend sind, dabei wird vor allem versucht auf nachhaltige Trends einzugehen. 

Etwas schwieriger wird es sein herauszufinden, ob diese Trends dann auch noch in Zukunft 

bestand haben oder ob es sich um Modeerscheinungen handelt. Wie der Menüplan eines 

Profisportlers aussieht wird ebenfalls durch die Ergebnisse der Recherche beantwortet. Zur 

besseren Veranschaulichung mit praxisnahen Beispielen werden zwei Interviews angeführt 

und eine Befragung mit 30 Teilnehmern durchgeführt.  
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